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Man spürt bei euch etwas von der Gemeinschaft,  
die der Geist Gottes bewirkt,  

und herzliche, mitfühlende Liebe verbindet euch. 
Philipper 2,1



2

Anfang September hat das neue Jah-
resteam begonnen. 12 motivierte 
und fröhliche junge Erwachsene ha-

ben ihren Freiwilligendienst in unterschied-
lichen Bereichen im Lebenshaus angefan-
gen (siehe S. 8 + 9). Leider konnten wir in 
diesem Jahr zwei Stellen noch nicht beset-
zen. Sehr gerne würden wir noch die offe-
nen Stellen in der Werkstatt und in der Ge-
schäftsstelle besetzen. Bewerbungen nehmen 
wir noch entgegen! 

Personal
Von ganzem Herzen sind wir dankbar, 
dass wir mit dem Start unseres neuen Jah-
resteams sämtliche offene Stellen im Haus 
besetzen konnten. 

Seit Anfang Juni arbeitet Fried-
rich Henn einen Tag pro Woche 
bei uns. Er unterstützt Markus Peto 
als Hausmeister besonders in den 
wöchentlich anfallenden Arbeiten. 
Dies entlastet sehr, da noch viele 

Umbauarbeiten fertiggestellt werden müs-
sen.

Seit Anfang September ist die Stel-
le „stellvertetende Küchenleitung“ 
nach einem halben Jahr Vakanz mit 
Judith Hagenlocher wieder besetzt! 
Bei unserer guten Belegung sind wir 
darüber besonders glücklich.

Dann bereichert Andrea Stockenberger un-
ser Team. Sie hat neben ihrer 
langjährigen ehrenamtlichen 
Tätigkeit einen Minijob im 
Service übernommen. 

Auf Minijobbasis arbeitet 
seit September auch Tanja 
Schmidt bei uns. Sie ist in der Hausreini-

gung und im Gästezimmerbe-
reich tätig.
Tanja hat die Stelle von Ingrid 
Günther übernommen, die in 
den verdienten Ruhestand ge-
gangen ist. Wir freuen uns riesig, dass In-
grid uns weiterhin ehrenamtlich im Haus 
unterstützt!
Wir wünschen allen neuen MA einen gu-
ten Start und Gottes Segen! 

„Baustellen“
In den beiden Bauwochen konnten wir 
sehr viele kleine und größere Baustellen zu 
Ende bringen. So ist nun endlich der Remi-
sedurchgang verputzt, gestrichen und mit 
Lampen versehen, das Fundament für die 
neue Außentreppe gegossen, die Stufen vor 
den neuen Seminarräumen fertig gestellt, 
und vieles mehr ...
Leider mussten wir aufgrund von Was-
serschäden die Terrasse vor dem Speise-
saal entfernen. Im Spätjahr werden wir ein 
Drittel wieder aufbauen und den Rest als 
größere Terrasse nutzen. 

Veranstaltungen 
In den nächsten Wochen finden bei uns 
im „Schloss“ viele sehr gute Veranstaltun-
gen statt, auf die wir in dieser Ausgabe ganz 
besonders hinweisen und dazu einladen 
möchten. 

Nun wünsche ich al-
len eine segensreiche 
Herbstzeit und freue 
mich auf viele gute Be-
gegnungen im CVJM-
Lebenshaus.
Ihr / Euer 
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Das Gleichnis vom 

Berliner Fernsehturm
Mit unserem Leben ist es wie mit der 
Stadt Berlin. Die Regierenden der DDR 
wollten ein Wahrzeichen, sie wollten ge-
sehen werden, ein Statement abgeben: 
Wir sind größer, besser, stärker. Mit 
viel Einsatz wurde das Projekt Fernseh-
turm geplant. Und dann wuchs er in 
die Höhe. Die Verantwortlichen waren 
stolz. Die geplante Einweihung konnte 
pünktlich zum 20. Jahrestag der DDR 
am 03. Oktober 1969 stattfinden. 

Doch dann das: Auf der silbernen Edel-
stahlkugel erstrahlte ein helles Kreuz. 
Was war passiert?  
Um dem Wind in so großer Höhe weni-
ger Angriffsfläche zu bieten, hatten die 
Architekten die Oberfläche der Kugel 
aus viele kleinen pyramidenförmigen 
Elementen geplant. Diese reflektierten 
jetzt das Sonnenlicht und zeichneten 
damit ein riesiges Lichtkreuz. 

Was für ein Ärger in der Hauptstadt 
des DDR Staates, der mit Jesus so über-
haupt nichts anzufangen wusste.

Es wurde wohl viel diskutiert und man-
ches unternommen. Aber eins ist bis 
heute geblieben: Das Lichtkreuz über 
Berlin.

Viele Menschen wissen es nicht, vie-
le nehmen es nicht wahr. Aber es ist da. 
Obwohl es kein Mensch geplant hat.

Mit unserem Leben ist es wie mit der 
Stadt Berlin: Das Kreuz ist da.

Ob wir es bestaunen oder übersehen, ob 
wir uns darüber freuen oder ob wir uns 
darüber ärgern, ob wir es erklären kön-
nen oder ob wir tief glauben oder zwei-
feln: Das Kreuz steht über unserem Le-
ben. Die glänzende Zusage Gottes, dass 
er nicht weit weg ist, dass er für uns ist.

Wir haben es nicht geplant, wir haben  
schon viel diskutiert und manches un-
ternommen, wir wissen mit Jesus nichts 
anzufangen, wir übersehen ihn einfach. 
Und er? ist da. Einer bleibt über unse-
rem Leben: Jesus.

Jesus, ich plane nicht mit dir, ich übersehe 
dich und doch bist du da. Das fällt mir 
schwer, zu glauben. Ich bitte dich, dass 
du dich zeigst. Durch die Worte, die ich 
höre. Durch die Gedanken, die ich den-
ke. Durch die Menschen, denen ich heute 
begegne. 
Ich bitte dich, dass ich sehe, wie du auch 
über meinem Leben strahlst. 
Amen

Kai Günther
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Ein Ende bedeutet, 
einen neuen Anfang 
zu wagen.

Die letzten Wochen
In den letzten zwei Monaten durften 
wir noch viel erleben: unsere Abschluss-
seminare, CVJM-Schlosstag, Baden-
treff, unseren Sendungsgottesdienst, 
drei sehr schöne Open-Air-Konzerte, 

eine an-
stren-
gende 
Arbeits-
woche, 
aber auch 
mehrere 
Putzak-
tionen in 
unserer 
WG.

Auf in den Osten
Montag, 07.08., 7:00 Uhr: Auf zur Ab-
schlussfahrt! Nach einer guten und son-
nigen Fahrt kamen wir nachmittags in 
Leipzig an und haben uns erstmal im 
Cospudener See abgekühlt. Von da ging 
es weiter in die Innenstadt, wo wir uns 
einiges angeschaut haben. Bevor wir zu 
unserer Unterkunft in der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft gefahren sind, ha-
ben wir uns im JUMP HOUSE noch 
sportlich betätigt. Ausgepowert konn-
ten wir uns dann in dem sehr schönen 
Quartier niederlassen.
Am Dienstag sind wir nach Dresden ge-
fahren. Dort hat uns Elisabeth durch 
ihre ehemalige Heimatstadt geführt. 
Nach dem Altstadt-Sightseeing haben 
wir noch die Neustadt erkundet. 
Am Mittwoch ging es dann weiter nach 
Wittenberg. Dort haben wir die bekann-
ten Kirchen, das Bibelmuseum und den 
RefoBeach besichtigt. Nach dieser Zeit 
im Reformations- und Lutherflair folg-
te die zweite Etappe des Tages bis nach 
Berlin, wo wir im Christus-Treff ge-
wohnt haben.  
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Nach einem bewegenden Abendab-
schluss haben wir noch die Skyline Ber-
lins an der Spree genossen. 
Den vorletzten Tag haben wir auch in 
Berlin verbracht. Wir bekamen eine 
Führung im Bundestag. Ansonsten hat 
sich jeder das angesehen, wozu er Lust 
hatte. Auch diesen Abend haben wir an 
der Spree ausklingen lassen. 
Auf der Heimreise am Freitag hat ein 
Teil noch einen Abstecher nach Markt 
Erlbach zu Debora gemacht.  
 
Nach langer Fahrt mit viel Stau sind wir 
dann auch zu Jonas‘ 30. Geburtstag in 
Unteröwisheim angekommen. 
Am Samstag mussten wir unser Haus 
nach laaangem Putzen und Ausräumen 
mit Abschiedsschmerz wieder verlassen.

Und was machen wir jetzt?
Nach diesem gemeinsamen Jahr gehen 
wir nun in ganz verschiedene Richtun-
gen: 
Debora und Damaris studieren Sozia-
le Arbeit, Philipp Gartenbau, Aljoscha 
Technische Betriebswirtschaftslehre/
Automobilindustrie, Joshua Angewand-
te Chemie, Elisabeth und Katharina 
Grundschullehramt. Emily macht eine 
Ausbildung zur Hauswirtschaftlerin, 
Anna lernt Verwaltungsfachangestellte, 
Rabea Gesundheits-u. Kinderkranken-
pflege mit integriertem Studium Pfle-
gewissenschaft, Mirjam Malerin und 
Lackiererin, Benjamin Orthopädietech-
nikmechaniker, Aaron arbeitet als Pa-
piertechnologe und David möchte im 
Frühjahr eine Ausbildung als Polizei-
vollzugsbeamter beginnen.

Rückblickend
Wir schauen zurück auf ein prägendes Jahr, in dem wir viel erleben, lernen, arbei-
ten, erfahren und neue Leute kennen lernen durften. Jeder von uns konnte in seiner 
Persönlichkeit und in der Beziehung zu Gott wachsen. Wir sind dankbar für alle, 
die uns unterstützt haben, durch Worte und Gebete, Freundschaften und dass wir 
die Möglichkeit hatten ein Jahr gemeinsam zu leben, zu wohnen und zu arbeiten. 
Es waren unvergessliche 12 Monate! Jetzt freuen wir uns und sind gespannt auf das, 
was vor uns liegt!     fürs Jahresteam - Katharina und Elli
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Gemeinsam unter-
wegs im wunderschö-
nen Kraichgau

Ein „Wandertag“ für Ehepaare
Am Sonntag, den 15. Oktober 17, tref-
fen wir  uns um 9.30 Uhr im CVJM-
Lebenshaus „Schloss Unteröwisheim“ 
und wandern von dort aus durch die 
Weinberge, Wälder und Wiesen im 
wunderschönen Kraichgau. Dazwischen 
werden wir natürlich auch Pausenzeiten 
einlegen, einen leckeren Mittagssnack 
genießen (welcher vom CVJM organi-
siert wird) und uns Zeit für eine An-
dacht nehmen.
Den Abend wollen wir in einem „Be-
sen“ ausklingen lassen. 
Ein Tag der Begegnung und des gemein-
samen Unterwegsseins. 

Kosten: Um eine Spende wird gebeten
Teilnehmer: Ehepaare
Leitung: Claudia und Georg Rühle, 
 Ilona und Ekke Roth, 
 Initiativgruppe Familienarbeit

Wir bitten um Anmeldung bis spätes-
tens 8. Oktober.

Vorankündigung -    
Terminreservierung

LeWo - das Wochenende für alle ehren- 
und hauptamtlich Mitarbeitenden in der 
CVJM-Lebenshausarbeit 
Die Lebenshausarbeit wird von vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern getragen. Dies stimmt uns 
froh und darüber sind wir sehr dank-
bar. Auch im nächsten Jahr wollen wir 
mit allen Mitarbeitenden, die sich eh-
ren- oder hauptamtlich in der Lebens-
hausarbeit engagieren, gemeinsam ein 
Wochenende verbringen. Nähere Infos 
folgen - bitte jetzt schon folgenden Ter-
min reservieren!

Zeit:  Fr, 19.01. – So, 21.01.2018

Ort:  CVJM-Lebenshaus 
 „Schloss Unteröwisheim“
Leitung: Georg Rühle, Kai Günther,  
                   Matthias Kerschbaum
TeilnehmerInnen: Alle ehren- und 
 hauptamtlich Mitarbeitenden
  der CVJM-Lebenshausarbeit
Kosten: Um eine Spende wird gebeten.
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Paarmassage-Tag
„Freundschaft und Ehe vertiefen und 
stärken“
Eine Möglichkeit, sich gegenseitig gutes 
zu tun. Denn Massieren schafft Zugang 
zum Anderen, zum Innehalten, zum 
Wohlfühlen. Massieren geht unter die 
Haut. 
Wir ermöglichen Ihnen das Erspüren 
und gleichzeitige Erlernen von verschie-
denen Streichmassagen. Ein besonderer 
Wohlfühltag wartet auf Sie beide. 
Lassen Sie sich überraschen.

Leistungen: Handpeeling, verschie-
dene Öle, Erlernen von verschiedenen 
Streichmassagen mit Handout, Kaffee, 
Tee und Erfrischungen, Mittagessen, 
Nachmittagskaffee und einige Überra-
schungen

Wann: Sa, 09. Dez. 2017, 10 - 16.30 Uhr
Wo: CVJM-Lebenshaus „Schloss“
Kosten: 110 € pro Paar
Leitung: Jutta  und Jürgen Scherle 
(Kursleiter der DGBM)
Teilnehmer: Paare, die sich neu entde-
cken möchten.

Ermutigungsnachmit-
tag im „Schloss“

Ein Nachmittag der Besinnung im 
Advent
Zur Adventszeit gehören Weihnachts-
märkte, Rummel und Stress, aber auch 
immer wieder Zeiten, um zur Ruhe zu 
finden, um in der Stille bei Meditati-
on und Gesprächen unserer Sehnsucht 
nach Advent und Weihnachten auf die 
Spur zu kommen.
Wir laden Sie ein, sich eine kleine Aus-
zeit dafür zu nehmen und mit uns ge-
meinsam an diesem Nachmittag ein 
Wort aus der Bibel zu betrachten.

Wir werden uns den Text aus Jesaja 9,
1-6 zuwenden: Jesaja, der Prophet, der 
dem Volk, das im Dunkeln lebt, ein 
„helles Licht“ zusagt.
Wenn diese Worte stimmen, wie fühle 
ich mich dann?
Was lösen diese Worte in mir aus?
Was rufen sie wach in meinem Herzen?

Einführung in das Buch Jesaja, Textle-
sung, Meditation, Austausch

Wann: Sa, 0 . De . 2017, 14 - 18.00 U r
Wo:       CVJM-Lebenshaus „Schloss“
Kosten: 15€
Referentin: Hannelore Schneider
Leitung: Ilona Roth, Team Familien-
 arbeit im „Schloss“
Wer: Männer und Frauen
Leistungen: Nachmittagskaffee, 
 Programm
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Jahresteam 2017 / 2018

„In diesem Jahr ...

8

... wünsche ich mir; her-
ausgefordert zu werden; 
in meinem Glauben 
weiter zu wachsen; zu 
lernen, Gott in ALLEN 
Lebenssituation zu ver-
trauen und neue Freun-
de zu gewinnen.“ 

... hoffe ich auf interes-
sante Begegnungen mit 
Jesus und den Men-
schen in meinem Um-
feld.“
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... möchte ich meine 
Zeit für Gott und für 
die unterschiedlichsten 
Menschen investieren.“

... will ich lernen mit 
statt gegen Gott zu 
kämpfen.“

... freue ich mich auf ge-
segnete Gespräche und 
Begegnungen.“

M
iri

am
 B

us
er

H
irr

lin
ge

n

Ju
lia

 W
al

lis
ch

N
öt

tin
ge

n

M
ar

ia
 D

re
ch

se
l

Br
ei

ts
ch

ei
d-

G
us

te
rn

ha
in

... freue ich mich, an 
Herausforderungen zu 
wachsen und coole Er-
lebnisse mit Gott und 
meinem Team zu ha-
ben.“ 
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Jahresteam 2017 / 2018

„In diesem Jahr ...
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... möchte ich Neues ler-
nen.“

... freue ich mich auf die 
Zusammenarbeit mit 
so vielen wunderbaren 
Menschen.“

... freue ich mich auf vie-
le neue wertvolle und 
bereichernde Erfahrun-
gen.“
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... bin ich gespannt auf 
viele neue und interes-
sante Leute.“

... freue ich mich beson-
ders darauf neue span-
nende Erinnerungen zu 
schaffen.“

... möchte ich lernen 
Gott in alltäglichen 
Dingen zu begegnen 
und ihm zusammen mit 
meinem Team zu die-
nen.“
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Stille Tage im Advent 

„Gott kommt uns als 
Mensch ganz nah, 
will immer bei uns 
sein!“
„Seht das Wunder 
das geschah! Wir 
sind nicht mehr al-
lein. Gott kommt 
uns als Mensch ganz 
nah, will immer bei 
uns sein!“ So schreibt es Karl-Heinz 
Willenberg in seinem Weihnachtslied. 
Doch wie erleben wir in unserem Alltag 
diese Nähe Gottes?

An diesem ersten Adventswochenende 
möchten wir uns auf die Weihnachts-
zeit ausrichten und auftanken an Geist, 
Leib und Seele. Neben den biblischen 
Impulsen und den stillen Zeiten möch-
ten wir uns erfreuen am adventlichen 
Singen, an unserer Gemeinschaft und 
die besondere Atmosphäre des „Schlos-
ses“ genießen. 

Wann: Fr, 01. bis So, 03. Dez. 2017
Wo: CVJM-Lebenshaus „Schloss”
Kosten: 110 € 
(Einzelzimmerzuschlag: 18 €)
Leitung: Claudia und Georg Rühle
Teilnehmer: Junge Erwachsene, Er-
wachsene, 45plus
Leistungen: VP, Programm

Letzte freie Plätze sind noch 
zu vergeben!

Kreativ-Wochenende – 
Biblische Erzählfiguren 
Beim Kreativ-Wochenende werden aus 
natürlichen Materialen Figuren herge-
stellt, die stehen, knien, sitzen und durch 
ihre Haltung und Gebärden sogar Ge-
fühle zum Ausdruck bringen können. 
Die Erzählfiguren, 15 bis 30 cm groß, ma-
chen Texte der Bibel verständlich und 
begreifbar.

Die Arbeit wird zwischendurch auch un-
terbrochen, um die gemütliche Atmo-
sphäre im „Schloss“ zu genießen, sich an 
gutem Essen zu erfreuen. Am Samstag-
morgen besteht die Möglichkeit an der 
Morgenandacht teilzunehmen und am 
Sonntag wird gemeinsam ein Gottes-
dienst gefeiert.

Wann: Fr, 10. bis So, 12. Nov. 2017 (Be-
ginn am Freitag bereits um 16 Uhr)
Wo: CVJM-Lebenshaus „Schloss“
Kosten: 128 € zzgl. Materialkosten (pro 
Figur fallen ca. 28 € an Kosten an)
(Einzelzimmerzuschlag: 18 €)
Leitung: Christa Elwert
Leistungen: VP, Seminargebühr
Mindestteilnehmerzahl: 8 Pers. 
Höchstteilnehmerzahl: 12 Pers.
Anmeldeschluss: 15.10.2017
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Kreativ-Vormittag

Termine 2017 
• Mi, 11. Okt. 17
• Mi, 08. Nov. 17 

Der Vormittag beginnt um 9 Uhr mit 
einem Brezelvesper und einer Kurzan-
dacht und endet gegen 12:15 Uhr. 
Anmeldung unter Tel. 07251/9824620  
erwünscht!

Jutta Scherle, Beate Engel 
und Annette Thome

Café Lebenshaus
Ganz herzlich laden wir Jung und Alt, 
Familien, Bekannte und Freunde des 
CVJM Baden und der CVJM-Lebens-
hausarbeit zum „Café Lebenshaus“ ins 
„Schloss Unteröwisheim“ ein. Von 14 
bis 17 Uhr gibt es Kaffee und lecke-
ren Kuchen, Eis und Getränke. Bei 
den Schlossführungen um 15.30 Uhr 
kann man sich über die CVJM-Le-
benshausarbeit erkundigen und interes-
sante Informationen über die Historie 
des ehemaligen Pfleghofs des Klosters 
Maulbronn bekommen. 
Für die Kinder bieten wir tolle Spiel-
möglichkeiten. Bei gutem Wetter darf 
man sich auch an der Kletterwand aus-
probieren. 
Eine gute Möglichkeit, um Freunde zu 
treffen und den Sonntag in einer schö-
nen Umgebung zu erleben.
Direkt nach dem „Café Lebenshaus“ 
findet um 17:30 Uhr der Lebenshaus-
gottesdienst (LeGo) im Schlosskeller-
statt.

Termine 2017
So. 24. September 2017
So. 22 Oktober 2017
So. 26. November 2017

Ein Angebot des CVJM-Lebenshauses, 
den CVJM Baden friends und jeweils 
einem CVJM-Ortsverein.

LeGo - der Lebens-
hausgottesdienst
Wir feiern als große Lebenshausgemein-
schaft gemeinsam Gottesdienst. Wir 
danken Gott für das, was wir erleben. 
Wir hören auf ihn. Wir bitten für das, 
was vor uns liegt. Gemeinsamer Lob-
preis, spannende Predigtthemen… je-
der, der diesen besonderen Gottesdienst 
miterleben möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Los geht’s um 17.30Uhr im „Schloss-
keller“ des Lebenshauses. 
Zuvor gibt es von 14 bis 17 Uhr das 
„Cafe Lebenshaus“. 

Termine 2017
So, 24.09.17 – Einführung 
 Jahresteam
So, 22.10.17 - „Was passiert, 
 wenn ich zweifle?“
So, 26.11.17 - „Muss ich Jesus 
 alles geben?“
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Das heißt:
• Duftender Kaffee
• Selbstgebackene Kuchen & Torten
• Wertvolle Tipps & Tricks
• Frische Inspirationen
• Originelle Deko-Ideen
• Selber kreativ sein
• Nette Menschen treffen
• Entspannung erfahren
• Den Alltag unterbrechen
• Abwechslungsreiches Programm

mittwochs, 14.30 - 17.15 Uhr
CVJM - Lebenshaus 
„Schloss Unteröwisheim“

Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemeinden, 
CVJM - Vereine, ...) dürfen sehr gerne beim 
Eventcafe teilnehmen. Wir bitten dafür je-
doch um eine Voranmeldung.

04.10.17 „Der halbe Mensch“ 
 Märchen für alle, die das Staunen  
 nicht verlernt haben.
 mit Norbert Bögle

11.10.17 „Katharina von Bora“ 
 - die Lutherin
 Lebensbild und Theaterstück mit  
 Elisabeth Peter u. Frau Sperber

18.10.17 „Der Straußenhof Gottesau 
 stellt sich vor“
 Informationen über den Vogel 
 Strauß mit Corinna Herrmann

25.10.17 „Meinen Rahmen sprengen“
 Mit Hagar durch die Wüste 
 mit Ute Baumann (Seelsorgerin)

08.11.17 „Aspichhof - mehr als ein 
 Bauernhof “
 mit Magdalena Glaser

15.11.17 „Schick in Schale“
 Die Zwiebel im Fokus
 mit Christl Hegenbart

22.11.17 „Das bewegende Leben von 
 Nikolaus Graf von Zinzendorf “
 mit Georg Rühle

29.11.17 „Die Kunst der Buch-
 herstellung“
 nach individuellen Wünschen
 mit Roland Klöpfer, Buchbinde-
 meister / Verleger

06.12.17 „Geliebte Christrose“
 Mitten im Winter ein Wunder 
 erleben,  mit Christl Hegenbart

13.12.17 „Einstimmung auf die Advents- 
 und Weihnachtszeit“
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Die „Lebenshaus-Truhe“
NEUE Öffnungszeiten

 
Dienstag, Mittwoch 

und Freitag  
09 – 12 Uhr

Mittwoch und Freitag                          
14 – 17 Uhr 

• Deko-Ideen für Herbst und Winter

• Bücher für Kopf und Herz

• Geschenke für Freunde und Familie

• und natürlich Schlossmüsli, Wein, 

Schmuck, Antikes, ... 

„Hier kaufe ich gern für andere. Und für mich.“
„So viele Ideen auf so wenig Platz... das gibts nur 
in der Lebenshaus-Truhe.“
„Schlossmüsli? Bei uns ein absolutes Muss auf 
dem Frühstückstisch.“
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Spendenstand
Bis Ende August sind Spenden in Höhe 
von 85.832 € eingegangen. 
Es ermutigt uns sehr, wieviele Men-
schen die Lebenshaus-Arbeit unterstüt-
zen. Manche „Neue“ zum ersten Mal - 
und ganz viele „Treue“. Ohne die vielen 
Freunde und Unterstützer wäre unsere 
Arbeit nicht möglich. 
Vielen herzlichen Dank und vergelt́ s 
Gott

Birnen-Obatzer

Zutaten
2 eingemachte Birnen
2 Frühlingszwiebeln
200g Camembert
100g Frischkäse
1Tl Birnenbrand

Salz, Pfeffer, Kümmel

Zubereitung
Birnen fein würfeln. 
Die Frühlingszwiebeln in Ringe schneiden und in etwas Butter anschwitzen. 

Camembert, Frischkäse  mit Birnenbrand cremig rühren.
Birnen und Frühlingszwiebeln unterheben. 

Die Masse mit Salz, Pfeffer und Kümmel würzen.

Guten Appetit wünscht Franziska Lehmann
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Kontakt

C VJM-LEBENSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.: 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax: 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjmbaden.de
 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Evangelische Bank eG
IBAN: DE42 5206 0410 0005 0105 60
BIC: GENODEF1EK1
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung: Georg Rühle & Kai Günther
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Termine | impressum

November 2017
03. Avila-Nachmittag
07. Bibel.Lifestream
08. Kreativ-Vormittag und Event-Café
10.-12. Kreativ-Wochenende „biblische Erzählfiguren“
15. Event-Café
17.-19. SUMMIT - Leiterschaftstage des CVJM Baden
21. Bibel.Lifestream
22. Event-Café
26. Café-Lebenshaus
26. LeGo - „Muss ich Jesus alles geben?“
29. Event-Café

Dezember 2017
01.-03. Stille Tage im Advent
02. Ermutigungsnachmittag
05. Bibel.Lifestream
06. Event-Café
09. Massagetag für Ehepaare
13. Event-Café
15.+16. Wochenende für Jahresteameltern
17.-27. Betriebsferien
19. Bibel.Lifestream
28.-01. Neujahstage

okTober 2017
04. Event-Café
10.-13. Verwöhntage im Lebenshaus für Ältere
10. Bibel.Lifestream
11. Kreativ-Vormittag und Event-Café
18. Event-Café
22. Café-Lebenshaus
22. LeGo - „Was passiert, wenn ich zweifle?“
24. Bibel.Lifestream
25. Event-Café
28.-31. Kraftwerk - Jugendfreizeit



live aus dem CVJM-Lebenshaus - für junge Erwachsene in ganz Deutschland

www.schloss-unteröwisheim.de/bls

Bibel.Lifestream
weil gemeinsam besser ist


